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Warum lag diese Zeitung bei den Dokumenten von
Luise und Jakob Kräuchi? Kannten sie jemanden
aus Mühlehorn? Über den dortigen Erdrutsch wird
im Leitartikel geschrieben. Wollten sie mehr wis-
sen über Vivienne v. Wattenwyl, die das Lebens -
werk ihres auf der Löwenjagd verunglückten Va -
ters weiterführte? Las Luise den Fortsetzungs ro -
man? War Jakob an der technischen Beilage inter-
essiert? Hatten sie die Zeitung abonniert? Ist es
Zufall? Wir wissen es nicht.

Sicher ist, dass ein Exemplar dieses neuen Wo chen-
blattes 35 Rappen kostete, ein Abonne ment vier-
teljährlich Fr. 3.80. Erscheinungstag war der Don -
nerstag, Edition: Verlags-A.-G. Zürich, Druck und
Expedition: Ringier & Co., Zofingen. Das For mat ist
knapp A3.
Die Ausgabe umfasst 28 Seiten. Davon sind 10,5
Seiten Werbung, von der Alpina Uhr bis zur Zephyr
Rasierstange, teilweise wunderschöne Inserate.

Viele Namen der beworbenen Artikel kennen wir
heute noch: Odol Mundwasser, Kaffee Hag, Hoo ver
Staubsauger, Märklin Metallspielwaren, Nest lé
Kindermehl oder PKZ. 
Neuigkeiten über die Schweiz vernehmen wir auf
4,5 Seiten. Wie bereits erwähnt berichtet der Leit -
artikel über den Erdrutsch bei Mühlehorn am Wa -
lensee, der «das Geleise der Bundesbahnen auf
einer Breite von über 100 Meter verschüttete und
gewaltige Geröll- und Schuttmassen in den See
warf». Wir erfahren einiges über den Brand von
Danis bei Tavanasa, mehr oder weniger Wichtiges
über verschiedene Persönlichkeiten und können
das Einweihungsfest der neuen Zähringerbrücke
in Freiburg miterleben. 
Auf 3 Seiten lesen wir über Ereignisse im Ausland.
Wir sehen ein Bild vom nach dem Erdbeben 1923
wieder aufgebauten Tokio oder neueste Auf nah -
men von Paris, vom Verkehr in den dortigen Haupt-
adern, der «dermassen zugenommen hat, dass das
Passieren derselben selbst für einen entschlos se -
nen und kühnen Fussgänger lebensgefährlich ge -
worden ist». 
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Eine halbe Seite ist der Mode gewidmet, einem
ele  ganten Abendkleid in Stengellinie aus rosa
Crêpe Georgette mit Stahlperlen. 4 Seiten umfasst
die technische Beilage, diesmal über Navigations -
instrumente, ein Windkraftschiff und ein Fern lenk -
boot. 

Der Fortsetzungsroman «Die Feuertänzerin» von
Ernst Klein ist 3 Seiten lang und die Kurzge schich -
te über Signora Chiara von Anatole France 1,5.
Schliesslich gibt es noch je eine halbe Seite Rätsel
und Humor. Die Rätsel sind äusserst schwierig
und der Humor sehr langfädig.

Letztendlich spielt es keine Rolle, aus welchem
Grund die Zeitung zwischen den Dokumenten der
Hebamme lag. Es ist amüsant darin zu blättern. Es
ist anstrengend, die ausschweifenden Texte zu le -
sen. Es ist interessant, zu erfahren, was es vor 86
Jahren alles gab und wie es zuging. Hautnah er -
lebt in der Schweizer Illustrierten Zeitung No. 47.

Elisabeth Zulauf

Habe ich Sie neugierig gemacht? 

In den drei Bilder rahmen im Eingang
der Gemeindeverwaltung finden Sie die

schönsten Beispiele.

Paris 1924, die neue Fussgängerüberführung


